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Während der Vorweih-
nachtszeit gehen El-
tern, Grosseltern, Got-

ten und Göttis gern mit Kindern
ins Kino. Viele fragen sich, ob
die Lautstärke im Kino dem Ge-
hör der Kleinen nicht schadet.
Denn eine Messung des Gesund-
heitstipp vor sechs Jahren hatte
gezeigt: Erwachsenenfilme sind
oft sehr laut. Die Mittelwerte für
die gemessenen Filme lagen zwi-
schen 73 und 78 Dezibel.

Jetzt zeigt eine neue Stich-
probe des Gesundheitstipp: Bei
Kinderfilmen ist die Lautstärke
meist moderat. Das Messgerät
zeigte Werte zwischen knapp 60
und fast 70 Dezibel an (siehe
Grafik).

Spitzenwert von
über 80 Dezibel

Am lautesten waren die beiden
Aufführungen des Trickfilms
«Die Boxtrolls». Dessen Titelhel-
den erinnern ein wenig an den
Ausserirdischen E.T. im Klassi-
ker von Steven Spielberg: häss-
lich und etwas sonderbar, aber
liebenswert. 

Doch die kurligen Kerle wer-
den von den Menschen gejagt
und verleumdet. Etwa an einem
Jahrmarkt: «Tötet die Boxtrolls»,
schmettert da eine Sängerin von
der Leinwand. Während solch
dramatischer Szenen kann es
auch im Kinderkino ganz schön
laut werden: Deutlich über 80

Dezibel zeigte das Messgerät als
Spitzenwert an, sowohl im Kino
Houdini in Zürich wie auch im
Kinosaal des Kinder-Lernzen-
trums Kindercity in Volketswil
ZH. 

Die gute Nachricht: Dies ist
unschädlich. To bias Kleinjung,
Professor für Hals-Nasen-Oh-
ren-Medizin am Universitätsspi-
tal Zürich: «Das Gehör von Kin-
dern ist nicht empfindlicher als
jenes von Erwachsenen.» Solan-
ge man als Mutter oder Götti
den Ton nicht als unerträglich
laut empfinde, müsse man auch
beim Kind nicht um das Gehör
fürchten.

Allerdings sind diese Spitzen-
werte nahe an dem Bereich, den
man als unangenehm empfindet.
Bei einer dauernden Belastung
mit 85 Dezibel, etwa am Arbeits-
platz, braucht es bereits einen
Gehörschutz – sonst drohen
Hörschäden.

Nicht jeder reagiert gleich
auf solche Lautstärken. Klein-
jung: «Bei Erwachsenen wie
auch bei Kindern gibt es Men-
schen, die sehr empfindlich auf
Lärm reagieren.» Für sie wird das
Kinovergnügen bei zu lauten
Szenen zur Qual. Kommt dazu:
Bei Kindern, die zur Hyperakti-
vität neigen, können Lärm und
laute Geräusche die Symptome
verstärken.

Am wenigsten laut war es im
Kino Trafo in Baden: Die Biene

Gute Nachricht für Eltern: Kinderfilme in Kinos
sind im Durchschnitt nicht zu laut, einzelne Szenen
jedoch schon. Immerhin: Das Kindergehör ist nicht
empfindlicher als das von Erwachsenen. 
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Maja und ihre Freunde summten
im Durchschnitt mit gerade mal
58,9 Dezibel über die Blumen -
wiese. Für Beat Hohmann, Akus-
tik-Experte bei der Suva in Luzern,
ist dies völlig ausreichend. Der
Filmgenuss werde dadurch nicht
geschmälert: «Im Kino hat man ja
ausgezeichnete akustische Verhält-
nisse. Da muss ein Film gar nicht
laut sein.» 

Der gleiche Film war im Kino
City in Bern deutlich lauter, näm-
lich 65,2 Dezibel. Das entspricht
Lautstärken, die Kinder aus dem
Alltag kennen: Ein Gespräch ist
etwa 60 bis 65 Dezibel laut, in einer

Kinderkrippe oder auf dem Pausen-
platz sind 70 Dezibel normal.

Die Kinos Houdini und Kin-
dercity schreiben dem Gesund-
heitstipp, man habe noch nie Re-
klamationen wegen eines zu lauten
Films erhalten. Offenbar sind sich
mehrere Kinobetreiber des Pro-
blems bewusst: Die Kinos Trafo,
City und Houdini geben nämlich
alle an, sich nicht an die Normen
zu halten, sondern die Filme «be-
deutend leiser» abzuspielen als
empfohlen.

Christian Egg

«Das Gehör 
von Kindern 
ist nicht 
empfindlicher 
als jenes von
Erwachsenen»

Tobias Kleinjung, 
Professor für 

Hals-Nasen-Ohren-Medizin
am Universitätsspital Zürich
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Die Lärmskala
und die Gefahren

Rockkonzert: 110 Dezibel
Schon bei kurzer Einwirkung
Hörschäden

Starker Verkehr: 90 Dezibel
Bei dauernder Einwirkung
 Hörschäden

Einzelnes Auto: 80 Dezibel

Ab 60 Dezibel: Bei dauernder
Einwirkung Risiko von Stress-
krankheiten

Normales Gespräch: 60 Dezibel

In sechs Kinos in der Deutschschweiz hat der Gesundheitstipp die Lautstärke
eines Kinderfilms gemessen

1 Während Werbung und Vorfilmen sowie den ersten 30 Minuten des Films
2 «Quatsch und die Nasenbärenbande»

Vogelgezwitscher: 50 Dezibel

Flüstern: 30 Dezibel

Blätterrascheln: 10 Dezibel

Kreissäge: 100 Dezibel
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«Die Boxtrolls» sind lauter als «Biene Maja»

Ort Baden Winterthur Bern Zürich Volketswil ZH Zürich
Kino Trafo Kiwi City Arena Kindercity Houdini
Filmtitel Biene Maja –

Der Kinofilm
Quatsch 
und… 2

Biene Maja –
Der Kinofilm

Planes: Fire &
Rescue

Die Boxtrolls Die Boxtrolls

Mittelwert in Dezibel 1 58,9 63,6 65,2 65,8 67,9 69,8
Höchstwert in Dezibel 1 73,1 75,7 78,6 79,3 82,3 83,3




